
Beispiel UE Sek I - Verbraucherpolitik 
 
 

Verbraucherpolitik  
–  

notwendiger Schutz für den Verbraucher oder übertriebene Einmischung? 
 

 
 
HI: Die SuS erwerben die Fähigkeit, anhand exemplarischer Maßnahmen zum Ausmaß 
staatlicher verbraucherpolitischer Eingriffe im Spannungsfeld von Eigenverantwortung 
und Kollektivschutz (Effektivität: Wirksamkeit für Gesellschaft → besonders betroffene 
gesellsch. Gruppen, Legitimität; BE: Staat, Verbraucher, Unternehmen) [und reflektiert 
(Verbraucherleitbild)] Stellung zu nehmen. 
 
 
Nr. Thema der Einzelstunde Inhaltlicher Schwerpunkt 

1+2 Der Verbraucher in der Marktwirtschaft – König Kunde oder 
Spielball der Unternehmen? 

Einflussfaktoren bei 
Kaufentscheidungen; 
Konsumenten- vs. 
Produzentensouveränität, 
Interessenkonflikte Staat, 
Unternehmen, Verbraucher 

5+6 Werbung – zum Schaden oder Nutzen für den Verbraucher? Werbestrategien (AIDA), 
Schaden/Nutzen von Werbung, 
Frage nach gesetzlichen 
Einschränkungen zum Schutz für 
den Verbraucher; Konflikt mit 
Unternehmenszielen 

3+4 Der Nutri-Score – eine wirksame Maßnahme für gesunde 
Ernährung? 

Beispiel Nutri-Score als 
eigenverantwortliche Maßnahme, 
isolierte Betrachtung der 
Wirksamkeit für Verbraucher, 
Verbraucherleitbild zwischen 
mündigem/unmündigem 
Konsumenten 

5+6 Die Zuckersteuer – eine staatliche Maßnahme für eine gesunde 
Bevölkerung? 

Beispiel Zuckersteuer zum 
Kollektivschutz; Kosten-Nutzen 
Staat und Verbraucher;  
Verbraucherpolitik hins. 
Kollektivschutz 

7+8 Verbraucherpolitik – wie soll der Verbraucher geschützt werden? Konsumenten- vs. 
Produzentensouveränität, 
Auswertung der zwei Beispiele: 
Was soll Verbraucherpolitik 
leisten? 
Verbraucherschutz=Wettbewerb 
und Information vs. 
Kollektivschutz durch 
Rechtsnormen 

 
 


